
Postimchrichten aus der alten Heimat-h 
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Brandenburg 
Frantsurta. O. VomGiitrrs 

zuge erfaßt und tot gefahren wurde 
der Weichensteller Karl Koch in Forst. 
Der Kopf und das rechte Bein wur- 
den vom Rumpfe getrennt. Koch ist 
48 Jahre alt und hinterliißt zehn 
Kinder. 

« 

Heideling. Auf der Chauss 
see nach Berlin wurde zwischen Heide- 
trug und Lichtenotv ein sog. Probe- 
autornobil durch heftigen Anprall an 

einen Prell ein und einen Baum voll- 

ständig zer riinrnrert Die Jnsassen. 
Chausfeur hartrnann und ein Jn- 
genieur aus Berlin, erlitten ichwere 
Perleßungen und wurden in das 
Krankenhaus in Nuversdorf gebracht. 
Ursache des Unfalls soll übermäßig 
schnelles Fuhren gewesen sein. 

Rhone. —- Vom Zuge gesaßt 
und getötet wurde der Streckenlöuser 
Kraut aus Rhone bei Schleife. Der 
Unfall geschah bei Bude 110 der Ber- 
lin siirlitzer Bahn. K. hinterläßt 
eine Wittwe mit vier unerzogenen 
Kindern. « 

Ostpkcussclh 
Bischossburg Lande-ot, 

Geh. Regierungsrat v. Perbandt 
feierte sein 25sähriges Jubiläum als 
Londrat des Kreises RissseL Jhm zu 
Ehren veranstalteten sämtliche Ver-: 
eine einen Fackelzug. 

Iisehhousen. -Der Schuh- 
machergeselle Ernst Sohn, der schon 
seit einiger Zeit trank war und der 
nach dem Kranienhanse der Barm- 
herzigkeit sahren wollte, wurde tot 
ausgefunden. Die Todesursache ist 
noch nicht sestgesteklt worden. Der 
Staatsanwaltschast wurde Anzeige 
erstattet. 

Meetpreuooem 
D a n z i g. Der Kriminali 

schuhmann Bose tonnte dieser Tage 
ans 25 Jahre im Dienste der hiesigen 
Schutzmonnschost zurückblicken ider 
Kriminaloolizei gehört Herr Roß seit 
Mitte der 1890er Jahre an. 

Di. - Eh l a u. Ein« schwerer Un 
soll ereignete sich aus dem hiesigen 
Ostbahnbos. Beim Rangieren lehnte 
sich der Lotomotivsiihrer Treder zu 
weit hinaus und stieß dobei mit dem 

gintertopse so heftig gegen einen 
ignnlmast, daß er eine Gehirn- 

erschiitterung und schwere Quetschung 
des Kopfes erlitt. Bewußtloe wurde 
er in seine Wohnung und von dort in 
das städtische Krankenhaus gebracht. 
In seinem Auskommen wird ge- 
inteiseln 

pooen 
Posem -— Ein llngliietssallssnit 

tdtlichem Aus ang ereignete sich kürz- 
lich in dem Fororte Saft-arm Dort 
wurde ein dreijähriges Mädchen al- 
lein von ihrer Mutter in der Woh- 
nungi znriietgelassem Während der 

Abwesenheit der Mutter fielen bren- 
nende Kohlen aus dein Ofen, die 
einen derartigen Rauch entwickelten. 
daß das Kind einein Erstickungstode 
erlegen ist« 

Bromberg. Die italienische 
Rettungsmedaille am grün-weißen 
Bande ist einem hiesigen Bürger 
Otto Frante siir seine Leistungen ge- 
legentlich der Erdbebentatcistrophe in 
Messina im Dezember 1908 verliehen 
worden. Er besnht lange Jahre mit 
der .,Bremen« des Norddeutschen 
Llohd die Linie Bremen Messina 
Australien. Das Schiss tras seiner- 
zeit gerade während der Kntastrophe 
in Messina ein, und hierbei war es 

Frante möglich. sich bei den Ret- 
tungsarbeiten energisch zu beteiligen. 

Scdteowtssvotoretm 
A p e n r a d e. Der Hofbesitzer 

J. Jespersen Blashalrm Halbinsel. 
hat seinen 40. Hektor großen Besitz 
an einen Mann aus Schelde auf der 

halbinsel Bioaetee fiit 82,000 M. 
verkauft. 

Bordeshalm Jn Schmal- 
stede derangliickte der Sohn der Gast- 
tvirtin Clasen dadurch, daß beim Kni- 
cken das Beil abglitt und der Schlag 
den Fuß traf, der eine schwere Vet- 
lenung erhielt. 

Barmstedt. In einem An- 
falle von Schwermut erhöngte sich der 
Rentnek C. Faust. Andauerndekranb 
heit hat den Mann in den Tod ge- 
trieben. 

Schlestcm 
Gleltvi Ein neuer Fall 

von hundeto wut ift im Kreise Glei- 
win festgestellt worden. Es mußten 
( Ortschaften im Kreise Gleiivitz, 2 

Ortschaften im Kreise Plefz, 5 Orte 
im Kreise Anbnit und 7 Orte im 
Kreise Zabrze mit der Sperre belegt 
werden« J 

Steubendarf. Aus Furcht-’ 
vor Strafe ethiin te sich ein zwölf- 
jiihti ee Schultna e. der mit Spiel- 
geno en im nahen Walde Staktästew 
von den Bäumen geholt hatte. 

EattowigksDie hiesige Stadt-« 
verwaltung ist in Angelegenheit dekj 
stiidtischen Wasserdeesorgung mit der: 
Fürstltchen Generaldirettion in Plesz; 
wegen Wasserabgabe aus der Dein-l 
eichsfeeudegeuhe in Unterhandlungen 
getreten. Das dort gebaute Kohlen-I 
flii wird don Ttias überlaaekt, die 
angeeordentlich was-mich ist- Bis 

jetzt ist Kattowitz von der Reichen- 
iquelle abhängia. ? 

drovtnz Sachsen und 
Thüringen. 

Bei-n darg. Dem 19jiibrigen 
Bahnarbeiter Paul Schwaneberg 
wurden von einer Loiomotive beide 
Beine und der rechte Arm abgefah- 
ren. Er ist seinen Verletzungen erle- 
gen. 

Gernrodea.H.- Die Stadt- 
verordneten beschlossen in ihrer leyten 
Sitzung den Bau eines neuen Rat- 
hauses. da die Räume des alten Hau- 
fes für den sich steigernden Verkehr 
nicht mehr ausreichend und auch in 
gesundheitlicher Beziehung unzugiing- 
lich sind. 

R o t s ch n u. Gestorben sind der 
Gutsbesitzer Christian Gottlieb Ni- 
gel, Veteran von 1848 -49, im Al- 
ter von 84 Jahren nnd der Ritterv 
gutsbesiher Gottfried von Herber, 
Besitzer der Rittergiiter Lauenstein, 
Wünschendorf und Wernsdorf 

We i m a r. Aus dem hier statt- 
gefundenen Saatrnarit zu welchem 
das Ausstellungggut von hervorra- 
gender Güte war, erhielten erste 
Preise: Dietz Blankenhain, M. Her- 
chee-Jsseroda, E. tlrbigiKerpsleben 

UnterpsuhL Der lang- 
jährige Borsitzende des landwirt- 
schaftlichen Vereins Berta a. d. Wer- 
ra, Gutsbesiher Heinrich Beher in 
Untersuhl, wurde in Anerkennung 
seiner vielseitigen Verdienste um die 
Landwirtschaft zum Ehremnitalied 
des Vereins ernannt und mit einem 
Ehrendiplom ausgezeichnet 
Mietnumd und Mestpbnlem 

Düfseldors. Das Allge- 
meine Ehrenzeichen erhielten die Wie 
gemeifter Wilhelm Herbrand und 
Heinrich Soot, ferner ver Vorarbeiter 
Anton Mertgen5, alle zu Düfseldorf. 

Oberpoftafsistent Ellinghaus beging 
am Il. Februar sein 25jiihrigesttlmts- 
jubiliium. 

Bei-dors. Das Pslegelind 
des Posischaffntrs Haugmann dahier 
oerfehluckte einen Knicker, welcher in 
der Luftröhre sich festsetzte. Ehe Hilfe 
kam, war das Kind erstickt. 

W e r d e n. Eine schmerzliche 
Nachricht wurde den hier wohnenden 
Eheleuten Gärtner Johann Greven 
zuteil. Wie das Kolonialarnt in Ber- 
lin telegraphiseh mitteilte, ist der 43 
Jahre alte Sohn der Eheleute Gre- 
ben, der beim Gouvernement in Ka- 
merun als Gartentechniter angestellt 
ist. infolge eines ilngliicksfalles ani 
5. Februar gestorben. 

Wetter. Ein Opfer feines 
Beruses wurde der leitende Anstaltss 
arzt des hiesigen stadtiichen Kranken-· 
hauses, Dr. Wulsfers von hier. Bei 
der Behandlung eines Diphtberies 
lranlen hatte sich der im 47. Lebens- 
jahre stehende Arzt eine lleine Ver-» 
leßun an der Hand zugezogen. Es 
trat lutvergiftung ein, an der Dr H Wulsfers im Krankenhaufe zu Var 
men gestorben ist. i 
Ist-andrer und Braunscbwetg 

3 Aurich Hier starb iin Alter 
bon 61 Jahren der Lehrer W. Weh-i rens. Ueber 40 Jahre war er an 

2der hiesiqen Stadtsehule als Lehreri tätig. Als Vorsitzender des OstfrieJ 
fischen Pestalozzivereins sowie degi 
Oftfriesischen Sängerbundes wnr er 

Iiiber die Grenzen Ostfrieslandg hin-: 
aus bekannt. 

Bleckebe. Jni 91. Lebens 
jahre ift der Kantor Gathinann ver- 
ftorben. Gathmnnn hat iiber 50 

Jahre an der hiesigen Schule gewirkt 
und trat im Jahre 1899 in den Ru- 
hestand· 

Bodentverder. klut dein 

Bahnhofe Bodentverder Linse der 
Vorwohle-Emnterthaler Bahn verun. 

glückte bei einer Weichensiellung der 
Zugfiihrer H. Schiinemnnn von hier 
dadurch, daß ihm ein Bein abgefah 
ren wurde. Auf dem Transport zum 
hamelner Krankenhaute starb der 

Unglückliche an Verblntung. 
Wilhelmshaven —— Eine 

Liebestragödie hat sich ain Heppenser 
Deich in der Nähe der Landegarenze 
zugetragen Dort fanden vorüberge- 
hende Arbeiter zwei Leichen, einen 

»Mann und ein Mädchen, dicht neben- 
einander liegend. Der Kopf des 
»Mannes lag auf de Brust des Mäd- 
chens. Beide hatte Schußtvunden an 

Tden chläfen. Es ist anzunehmen, 
Pda er Mann, der später als der 24- 

ijä ige Werftlohnschreiber Scherrer 
lau x ästringen (geboren in Olden- 
barg) erkannt wurde. das Mädchen 
mit dessen Einwilligung erfchossen hat. 
Die Getödtete war das 20jiihrige, in 
Braunfchweia geborene Dienstmädchen 
Marie Birnttiel und diente seit 1. Fe- 

Ibruar bei einem Stabsarzt. Beide 
stcheinen krank gewesen zu sein. 

dessen-Daruntadt. 
Offenbach. —- Zu einer schwe- 

ren Bluttat kam es am kleinen Bier- 
grund. Der Arbeiter Johann Doerr 
aus Hamburg v. d. h. zog wihrend 
eines Wortwechfels mit dem Arbeiter 
August Mebling das Messer uid ver- 

setzte diesem drei Stiche, welche Meh- 
ltng lebenzgesiihrlich verleiten. 

N im b a ch. Der Bürgermeister 
Trautmann von hier« feierte sein Zö- 
jähriges Jubiläum als Kreisausschusz- 
mitglied. Als er den Sitzungssaal 
des Kreisausschusses in Heppenheim 
betrat, sand er seinen Platz mit-Krän- 
zen und Blumen geziert. Beim Be- 
ginn der Verhandlungen gedachte der 

Herr Kreigrat von Hahn des Jubi- 
lars und iiberbrachte die Gliickwiinsche 
des Kreisaugschusses. Gegen Abend 
fand im »Halben Mond« ein gemein- 
sames Festetsen statt. 

liessen-month 
Cassel. Mit aufrichtiger 

Trauer gedenken die Mitglieder der 
Kasseler Turngemeinde eines aus 
dem Leben geschiedenen Veteranen 
der Casseler Turnerschait, ihres Ver- 
einsdieners. des im hohen Alter« von 

84 Jahren verstorbenen Schuhma- 
chers Wilhelm Kühlborn Jn den 

Jahren seiner Jugend und auch als 
Mann noch der Turnsache mit Lei- 
denschaft ergeben war er im Jahre 
1869 von der Casseler Turngemeinde 
als Vereinsdiener bestellt und verwal- 
tete dieses Amt 42 Jahre hindurch 
mit Treue und Gewissenhaftigkeit bis 
in das Greisenalter hinein 

Fulda. Jn einem Hause der 
»Schleifersgasse kam der Schuhmacher 
»Emil Ueberlaetery ein 45jähriger, 
.Mann, aus der engen Treppe zu Fall. 
»Er brach das Genick und war auf der 
; Stelle tot. 

Dechtenvurg. 
Schwerin. Den Tag der 

.goldenen Hochzeit begingen Herr Geh. 

.Oberbaurat Daniel und Gemahlin, 
« 

ged. Fuchs. 
Güstroto Die Moltereige- 

nossenschaft Kuh-Z beging hier im 
Gasthankz zur Sonne ihr 25jähriges 

Zefltlehen durch Konzert, Jestessen und 
a 

I Gra bonI-. Seinen schweren 
Verletzungen erlegen ist im Stiste 

IBethlehem der Betriebsmeister der 
hiesigen Mineralölraffinerie, Hein- 
rich Boite. Der auf so traurige Weise 
erfolgte Tod erweckte hier allgemeine 
Teilnahme. 

W i H m a r. Das Fest ihrer gol- 
»denen Hochzeit feierten Matrose 
Eduard Ueckermann und Frau hier- 

sselbst, denen der Großherzog mit ei- 
Hnem Glückwunschschreiben ein Geldge- 

schent übermitteln ließ. 
Oldenburg. 

Oldenburg. Von seinem 
Truppenteil entfernt hat sich der 22- 
jährige Mustetier Fritz Berger der 4. 

.Koknp. des Jnf.-Rgts. No. 72. Doch 
wurde er bald darauf in einem Nach- 
bardorfe auf einem Heuboden festge- 
nommen und seinem Truppenteil wie- 
der zugefiihrt. Vorher hatte er noch 
einen Eindruchodiebstahl verübt. 

Ober Biifsau. Landmann 
Möller verkaufte seine etwa 120 Ton- 
nen große Bauernftelle ausschließlich 
Inventar an Landmann Röttger da 
selbst. Als Kaufpreig werden 8.-3,- 
000 Mart genannt. 

Baker-h 
Augsburgs Als der in der 

Kolonie der Nähfadenfabrit Göggin 
gen wohnende Fabritarbeiter Anton 
Husel, der in dieser Fabrik beschäftigt 
war, nicht zur Arbeit und die Kinder 
nicht in der Schule erschienen, wurde 
um 8 Uhr die Wohnung aufgebro 
chen, wo der Mann, die Ehefrau und 
ein Kind tot aufgefunden wurden. 
Drei Kinder schweben in Lebensge 
fahr. Das furchtbare Unglück ist aui 
Kohlengarsvergiftung zurückzuführen 

Adelshanssen Das Stri 
der-Unwesen dahier mit 48 Tagwert- 
Grund hat-der Spar- und Darless 
henstassenverein Berg im Gau um; 
34,000 Mart läuftich erworben. z 

Buttenheim Weil ihm sein« 
Geliebte untreu wurde, nahm der 26 s 

jahtige Schneidergehilfe Joh. Baher 
Lysol zu sich. Er wurde außerhalb 
Bamberg in bewußtlosern Zustande 
ausgefunden und in das Krankenhaus! 
gebracht. » 

Iscbscih : 

Leppergdors Der Ge; 
meindevorstand Julius Eisold seiertej 
sein 26jähriges Jubiläum als Gest 
meindevorstand. Dem Gemeinderat 
gehört er bereits 35 Jahre an. Die 
Amtshauptmannschast hat ihm Glück 
wünsche übersandt. 

Lichtenstein.- Die dinman 
tene hochzeit feierten hier Herr Adolf 
Kunz und seine Gattin- 

Neustadt. Zu einer solgen: 
schweren Ausetnandersenung tam es 

hier nach der letzten Reichstaasstich 
wohl. Der Friseur Rottig war mit 
dem Mühlenbesitzer Wache in eine 
politische Debatte geraten, in deren 
Verlauf Wache dem Rottig einen stei- 
nernen Aschenbecher ins Gesicht wars. 
Auch mit Biergläsern wurde geschla- 
gen, so daß Rettig zusammenbrach 
und bewußtlos nach Hause gHtragen 
werden mußte. Dort ist er an nach s 
folgendem Wundstarrlamps gestor- 

! ben. 
Oberlungwitz. —— Die ältestes 

Einwohnerin des Ortes und der gan-- j 
zen Umgebung, Frau A. verw. Neu- s 

bett. beging ihren 942 Geburtstag.i 
X 

Die Jubilarin gebt heute noch ihrer« 
Beschäftigung nach. 

I Rbetnptatz 
Neuntirchen. Auf der Mun- 

dorfschen Tongrube hier verunglückte 
der Bergmann Karl Blum von Wald- 
molir durch Gestein derart schwer, 
daß er einen doppelten Schädelbrnch 
erlitt. An seinem AustoÆn wird 

; gezweifelt. 
Pirmasenä Hier schoß der 

Fabritarbeiter Daniel Weber dem 
verheirateten Ausputzer Josef Niko- 
laus im Streit mit einem Revolver 
ing Gesicht. Die Verletzungen desl 
Nikolaus sind nicht lebensgefiihrlich 

Wemvera. 
Stuttgart. Jm Alter von 

82 Jahren ist Präsident a. D. Karl 
o. Finckh, früherer Regierungsdirel » 

tor im Ministerium des Kirchen- und 

Schulwesens und Vorstand der israe 
litiichen Oberkirchenbehörde, nachs 
länaerem Leiden gestorben. 2 

Botenhei QLDL Brocken-l 
heim. Der II Jahre alte verhei- » ratete Bauer Buyer ist vor einigen» 
Tagen beim Viehtriinten die Keller-« 
stafiel hinuntergestiirzt und mit dem 
Bruittorb aus einen untenstehendenT 
Butten aufgeschlagen und später sei 
nen schweren Verletzungen erlegen. 

Ha usen a. F. Der Straßen 
ioiirter Georg Buet ist ans dem Heim 
wege verunglückt. Er ist anscheinend 
in der Dunkelheit in den Ortsbach 
geraten und von dort in die Filg 
geichwemmt wirdem Als der Ver- 
unglijckte nicht nach Hause lam, tvur 
den seine Angehörigen unruhig und 
suchten nach ihm. Nachts wurde er 

auf einer Kiesbant in der Fils tot 
aufgefunden. 

freie Städtc- 
H n in b u r g. « Jn der Amalien- 

ftrnße bekamen Knaben einen gelade- 
nen Revolver in die Hände. Sie spiel- 
ten mit der Waffe umher. Plötzlich 
entlud sich ein Schuß und die Kugel 
traf den in unmittelbarer Nähe ftei 
henden fünfjährigen Siegfried Geß- 
ner. Das Gefchoß drang in das linke 
Auge nnd flog hinten wieder zum 
Schädel heraus. Der Knabe wurde 
zwar noch lebend ins Krankenhaus ge 
bracht, doch wird an feinem Auskom- 
men gezweifelt 

Bachenbroek. —- Beim Hofbe 
sitzer Eckhof brach hier Feuer aus 
Das Wohnbaus fowie eine große 
Kom- und Viehfcheune sind vollstän- 
dig nieder-gebrannt Sieben Stück 
Hornvielp neun Schweine und zwei 
Pferde kamen in den Flammen um. 
Das Feuer ift jedenfalls in einer 
Holzkifle, die in der Küche neben dein 
Herd stand, entstanden. 

Zädcib 
Durlach. —- Die Freie Metzger- 

Jnnung Durlach und Umgebung hat 
in ihrer Generalversammlung ihren 
langjährigen Obermeister nnd Mitbe- 
gründet-, Herrn Hofmetzgernieisters 

sFriedrich Ebbecte dahier, in Anerken- 

,nung seiner Verdienste um die beruf- 
liche Organisation zu ihrem Ehrenmii 

ngied ernannt. 
T Eberbach. — Der Babnwart 
Bäuerlein wurde ans einem Dienst- 
aange von einem Personenzuge über- 
fahren nnd sofort getötet. Der Ver-- 
unglückte hinterläßt eine Frau und ?- 
Kinder. 

Mannheim. —— Der 18 Jahre 
alte Junaschmied Franz Weiß, der 
bei der Reparaiur eines Radlastens 
eines im Mühlauhafen liegenden Fen- 
demschen Bootes durch die Explosion 

einer Benzinlamve schwere Verletznrr:» 
gen erlitt, ist noch in derselben Nachts 
im Allg Krankenhause seinen Ver- 
letzungen erlegen. s 

Bisses-Tom ·tngen. 
BaumdiedergdorL —- Eine 

seltene Feier sand in unserem stillen 
Dörfchen statt. Der eheniala Man-» 
rerrneistet Nikolaus Hozard Ynd des- 
sen Ehesrau geb. Antoine feie ten, im 
84. Lebensjahre stehend. bei rüstiger 
Gesundheit das Fest der diamantenen 
Hochzeit Eine stattliche Anzahl Kin- 
der, Enkel und Urentel waren zur 
Feier erschienen. » 

Metzeriviese.-—Der 17 Jahres 
alte Michel Kaiiinger ist neulich totz 
aufgefunden worden. Ein gewisser? 
Letnerh wurde unter dem Verdacht,’» 
ihn ermordet zu haben, verhastet· 

Iuremvurg. 
Rürnelingen. Der Berg- 

mann Pietro Zasseri wurde in einer 
hiesigen Schenke von seinern Landg- 
manne Antonio Gianageli im Streit 
durch Messerstiche in die Bruskgegend 
tötlich verletzt. Der Täter wurde ver- 

haftet. 
Walserdinaen.- An114. 

Februar wurde hier eine Musikgesell- 
schast gegründet. Jn den definitiven 
Vorstand wurden gewählt die Herren 
soh Wolfs, Präsident: Joh. Berg, 
Vizeprcisidentz Anton ,z-lesch, Schrift- 
siihrer: Matthias Wirtz, Kassierm 
Heinrich Even Bernhard Linster und 

Franz Thill, Beigeordnete. 
Oesterretcbimnaarn. 

Wien. Hier ist der t. nnd t. 
Regimentgatzt Dr. Ernst Zeifel des 
Landesfchiitzentegiments Bozen No. 2 
gestorben. 

G l o ni n i t3. Der Landtags- 
abgeordnete und Präsident dcr schle- 
sis n Land- und Forstwirtschaftng 
sell chaft Robert Bayer von Bayergs 
butg ist auf seiner Besitzung Gloinnitz 
im Alter von 56 Jahren geftorben 

Brüx. Der beriichtigte Pascher 
nnd Saccharinfchmugaler Franz Zelt- 
net aus Nbeey bei Schlan tvnede hier 
in dem Augenblicke verhaftet, als er 

bereits den Zug bestiegen lmtte, nm 

das Weite zu suchen. Bei einer Lei- 
begvisitation wurden 16 Kilo Sac- 
chatin gesunden. 

Der Kassieter des Sporttlubs 
«Mos«, Robert Knien-, ist, nachdem 
er Vereinsgelder defeaudiert und 
Schulden gemacht hatte, flüchtig ge- 
worden. Kucera war eln eifriget 
tschechifcher Agitator. 

anersdorf Am 1.Fe- 
bruar feierte der Betriebsleiter und 
Direktorftellveetreter der Militärs 
Konfervenfabrit anergdorf bei Wien, 
t. und k. Leutnant i. V. d. E. Carl 
Wurth sein 25jährigeg Dienstfnbi 
läum. welches sowohl den Beamten 
nnd Arbeitern der Fabrik als nnch 
weiten Gesellschaitgtreisen Gelegen- 
heit zu spotnnen Sympathielund- 
gebungen bot. 

Schweiz. 
Basel. Der bekannte Wirt 

nnd Gründer der alten bnytischen 
Bierhalle in Basel, Buhler, stürzte 
auf seinem Landgut Ottenbach vom 
Henstock und brach die Witbelfänle.! 

Be r n. Das Hotel Pf iftern beii 
Zeitglocken in Betn ist von der Zunft, 
deren Eigentum es bisher war, siir 
675,000 Fr. an ein anglijndischeg 
Warenbnug vertanft worden. 

Lausannr. Der skstiährine 
verheiratete Ebuard Wegmiilleri 
Courvoifier, Unternehmer der Post 
tutse von Lciiifanne, fiel beim Ein- 

hängen von Fenstern vom fünften 

Ztoclmerl feines Hauses und war auf 
der Stelle tot. 

--—-.s..--——- 

Die Deutsche Hausfrau. 
»Ein lecru, Istufcrfjscdlutgsfejh das mäc- 

« 
der 

Tec- Fruhlingst Hauch aus Blumeugräbet 
sätl 

Ein Eiter-u der Vcrjiumuug, das hernie- 
der 

Jus Menschenherz der Wtheit Atem 
wrl)tl« 

Mit diesen Worten lml Anastasius 
Grün dic frohe Oucrtume dem Früh- 
ltqugcdnuleu vermählt- Die Auferste- 
hung spricht zu uns, silejmnut und Pessii 
missmus sind uiedergcruugeu nnd ver- 
traueudc Leben-befal)uug zeigt sich am 
Ende des langen Passionsweges. Mil- 
tcn in die-sc- Wclt fröhlichen Hoffens 
versetzt uns das Aprilhcft der «Dcutschen 
Dunst-alt&#39;, Milwautee, Wis» nu jeder 
Seite tu Text und Bild den Zau er der 
Ostern mIdJstmhlcud und dem jungen 
Lenz lmldigcnd Jn dcu schlichten und 
doch tief cuwfundcucu Gedichteus ..-L)stet- 
gruß" von Julius Lohmeycr und »Man- 
deruuq am Litertuorgeu« von Gettrud 
Triepcl Dienst die deutsche Lyril die in- 

nigsten Worte dar, die sie zum Früh- 
lings-fest der Christenheit zu finden weiß: 
lind was das Wort des zuchters qu 

Stimuutugszauber in uns aufkeimcu 
läßt, dass lvcckcu die trefflichen Repro- 
duktioucu des Bildschmuels zu vollem Le- 
ben. Jm erzählendeu Teil dieser Oster- 
nnmmcr finden sich die besten Namen des 
deutschen Schrifttums vertreten: Do- 
rothcc Gocljclcus feiusinuigc ;-..«sz«ze 
»Eure Heimtchr« schildert voller Leben-J- 

-trcuc, wie der Ostergcdaule tu zwei Her-.- 
»zeu nllmäebtig wurde-; in Wilhelm Lau- 
Evengemers dem Leuen avgelauicyter er- 

zähluug «Durchs Feuer der Trübsal« 
findet die Possionsgeichichte eine-S Mitl- 
terlierzens dndnrch einen versöhnlichen 
Anstlankp daß die Schmemepriifte in der 

Osterwoche ilir lange verinißtes Kind wie- 
der in die Arme schließen darf; nnd 
endlich bietet die »Wie-streiti« in der neu 

beginnen-den Novelle »Sei-i Herzen-grind« 
von Josin Torrnnd eine von hoher wett- 
fcher Schönheit verklärte und von tiefem 
etliiiriieni Gelmlt durchdrungene Arbeit 
dar, der die Lesegemeinde init Spannung 
folgen wird. Auch del-s Neieli der Töne 
ist nut einer der innige-i Absicht-i 
Zitnitifungen vertreten. Perlen goldenen 
Hinuors finden die Bett-rinnen in dem 
.umfongrei(lien lnnnoriiliselien Hanslick-In, 
der dnreti Scherz und Laune jeden Trüb- 
sinn erfolgreieli nnd dein Felde schlägt 

Eine deutsche Liternnmmer könnte 
auf Vollständigkeit keinen Anspruch ina- 

elien, toenn in ilir nimt auch der Liter- 
dnfe feine Auferstehung feierte-. Wenn 
alle die Vorschläge zur Ausschniiicknng 
der scitereier nnd zur Anfertigung kleiner 
Haut-arbeiten als Litergeichenlen Lins- 

tiilirnng finden, dann toird in der deutsch- 
nnierilauifclien Kinderwelt ani Oster- 

.momen nur ein Juoet herrschen Die- 
iertvaebfene Generation kommt ans diesen 
Seiten nieht zn Ihr-L Modernes Brenn- 

toiletten, nene Frühlingsljiite — diesen 
Uehersehriften ist die Aufmerksamkeit der 
Leserinnen voa vornherein sicher-, nnd 
das Gleiche kann gesagt werden von den 
Pcerleß Frühlings-modern den kunstvollen 
Handarbeiten fiir steisziae Hände, den 
schönen Tifclideelen mit leichter Stielerei. 
Die Sorge nrn die Ostertafel findet durch 
die «.c)ans:«fran« eine schnelle Lösung. nnd 
die sparsame Hiiiisiiiittter« wird die Arti- 
tel iiher die Banane in der Küche die 
zahlreichen Nezevte nnter Haus nnd 
Herd nnd die erbetenen dllntsehtäae mit 

Interesse verfolgen nnd aneli die Anwei- 
sung iiber Bleikhsellerieiftnttnr im Hans- 
aarten als besonders willkommen be- 

grüßen Bedarf es ndeh der Erwäh- 
nnna, das; aneh die reizen-de stinderieite 
echte Literstinnnnna ansitmhth das-. der- 
offene Evrednaal den Leserinnen Gete: 
stenheit hietet, siiti gegenseitig ihi Hier 
nnsznsehiitteik dass, der Brit-flinken der 
fttedattion jeder kltrinen nnd Vedriirtten 
hilfreichen Nat entaegeinriintl Wer die 
..Hunsfran« einmal an Hand Hei-inneren 
hat« der läßt sie nieht wieder tin-:- dem 
Hause-; er vermehrt die v;,-s.hl der sonn- 
derte nnd Tausende. die da seine-hehr 
»Wir können die ,,·Teinietse Hanf-feins« 
nicht mehr ntissen!« 

Der EllbonnenientBereits fiir ."J«-:e 
Deutsche Haucisrmst beträgt nnr II- 00 
pro Jahr. 

l Es giebt keine langen swinterabende mehr-»F I 
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cefen Sie den interessanteften Roman 
aller Zeiten, da- an Abenteuer-I reiche 

Leben de- 

Gtafkn von Wann Christo 
von Alex-andre Damms 

Reben diesem unvergleichlich spannt-vorn 
Roman enthalten die beiden Bände noch zwei 

weitere Momente- 

Ein Grab an dcr Kirmyosgmaurr 
von Julie But-ou- 

paulinknljos m A. mkpy 

Ju der Qssiee dieser Zeitung zu haben 
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